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Gemeinde Friedeburg  

Die Bürgermeisterin 

 
 

 
 

 

 
 öffentlich 

 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

FB 4 - Bürgerservice 

/Re 

 

 

07.03.2014 2014-023 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin

 Abstimmungsergebnis 
Ja Nein Enthaltung 

Fraktion     

 

Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 18.03.2014    

 

Verwaltungsausschuss 19.03.2014    

 

Gemeinderat 27.03.2014    

 
 
Betreff:  

Gründung einer Jugendfeuerwehr Reepsholt/Wiesede  

 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

 

Die Ortsfeuerwehren Reepsholt und Wiesede haben am 07.12.2013 den Antrag auf Gründung 
einer gemeinsamen Jugendfeuerwehr gestellt, um die Jugendarbeit zu intensivieren und den 
vorgeschriebenen Personalbestand der Ortsfeuerwehren künftig zu sichern. Um die Betreuung 
gewährleisten zu können, soll eine gemeinsame Gründung der Jugendfeuerwehr Reepsholt und 
Wiesede erfolgen. Gemäß § 11 Abs. 3 des Niedersächsischen Brandschutzgesetzes können 
einer Freiwilligen Feuerwehr Jugendabteilungen angegliedert werden. Das Mindestalter beträgt 
10 Jahre.  
 
Bisher bestehen Jugendfeuerwehren in den Ortsfeuerwehren Friedeburg, Horsten und Marx mit 
derzeit 52 Mitgliedern. 
 
Die Kosten für eine Erstausstattung der persönlichen Ausrüstung der Jugendlichen (u.a. 
Latzhosen, Schnürschuhe, Schutzhandschuhe, Schutzhelme) und für die Anschaffung eines 
Zeltes mit Bodenbelag betragen ca. 5.000,-- €. Der Jugendfeuerwehrwart erhält eine 
Aufwandsentschädigung von monatlich 30,-- €.  
 
Das Gemeindekommando der Freiwilligen Feuerwehr hat der Gründung einer Jugendfeuerwehr 
bereits zugestimmt. 

S I T ZUNG S V O RL AG E  
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Beschlussvorschlag: 

 

Dem VA wird empfohlen, dem Rat folgenden Beschluss vorzuschlagen: 
 
Der Gründung einer Jugendfeuerwehr Reepsholt/Wiesede wird zugestimmt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

1  2  3  

 
Gesamtkosten 
 
ca. 5000,-- € 
 

 
Jährliche Folgekosten 
 
ca 360,-- € 

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
EUR 
 
      
 

 
Haushaltsmittel 

 
wurden im Haushaltsplanentwurf 2014 berücksichtigt. 
 
 
 
 
Emmelmann 
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